
Die Wochenendfahrt im

Jahr 2008 führte das Kolle-

gium nach Evestorf im Deister.

Bereits um 8.20 Uhr startete die

Reisegruppe vom Peiner Bahn-

hof aus und als kleine Entschä-

digung für alle Langschläfer gab

es kurz vor der Abfahrt noch

ein einheitliches Tour-T-Shirt.

Mit dem Zug erreichte man

schnell die Gemeindestadt

Wennigsen, wo bereits ein

Treckergespann zur Ab-

holung und Rund-

fahrt inklusive Ver-

pflegung bereit-

stand. Das Problem

mit dem Überhitzen

des Treckermotors von

1958 konnte der Meister-

schrauber und Adjutant Detlef

Felka (mittlerweile 2.Vorsitzen-

der des TSV Bildung) durch Er-

setzen des Wasserpumpenkeil-

riemens schnell beheben. Kein

Problem! Danach ging die Tour

auch schon los und führte mit

gefühlten 35 Stundenkilome-

tern bei herrlichem Wetter

durch das Evestorfer Land. Das

erste offizielle Ziel waren die

Wasserräder im Deister und im

Anschluss der Annaturm, von

dem man einen herrlichen

Rundblick auf das schöne Land

genießen konnte. Als zusätz-

liches Highlight stand ein

Besuch der Schnaps-

brennerei in Bre-

denbeck auf dem

Terminplan. Nach

einer Besichtigung

und Erklärung von

der Besitzerin Frau

Warnecke, wie Schnaps

und Likör hergestellt wird, er-

folgte die Verköstigung und

Probe der hauseigenen Speziali-

täten. Gegen Abend erreichte

man dann den Zielort Evestorf

und man verbrachte noch eini-

ge schöne Stunden bei hervor-

ragender Bewirtung auf dem

Hof der Eltern von Kollegiums-

ikone Harm Kolberg. Am ande-

ren Morgen ging es nach einem

netten Frühschoppen, bei dem

man beinahe den Hauptmann

vergessen hätte, wieder auf die

Heimreise nach Peine. Die Teil-

nehmer waren von dieser Fahrt

begeistert und freuen sich

schon auf die geplante Tour

2009. Der Vergnügungspräsi-

dent Volker Schrader war in der

Zwischenzeit nicht untätig: Für

September ist ein Bierwochen-

ende in Kulmbach organisiert.

Eine Fortsetzung folgt also...
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Eine kulinarische Delikatesse

erwartet unseren Stammzug

am Freischießensonntag nach

dem Fahnenausmarsch.

Viele Jahre schon sorgen Heidi

Caspari, Petra Hopp und Erika

Kruppa für ein Festmenü, da-

mit wir dann gut gestärkt die

Strapazen des großen Haupt-

umzuges überstehen. Unter-

stützt werden und wurden

sie in den vergangenen

Jahren von vielen Helfe-

rinnen wie Waltraud

Brunke, Ilse Herrmann,

Karin Kreis und ganz neu

Ulla Radon, um nur einige

zu nennen.

Kochen und Essen wie im Hil-

ton ist hierfür die angebrachte

Überschrift, denn was die 

Damen nach kurzer Nacht und

oftmals vom Alkohol ge-

schwächt trotzdem auf den

Tisch zaubern, ist aller Ehren

wert. Der obligatorische Sekt

vor Beginn der Arbeit scheint

immer wieder Wunder zu wir-

ken, denn das Endprodukt ist

ein kulinarischer Hochgenuss,

doch bis dahin wird richtig ge-

ackert. 

Kartoffeln schälen, Gemüse 

waschen und putzen, Fleisch

würzen, Sauce vorbereiten, es

gibt viel zu tun. Die Spielleute

lassen sich gern überraschen,

was auf der Speisenkarte steht.

Man munkelt, einige nehmen

nur am Fahnenausmarsch teil,

um sich anschließend kulina-

risch auf höchster Ebene ver-

wöhnen zu lassen.

Ob Jägerschnitzel, Gulasch,

Züricher Geschnetzeltes,

Schnitzelpfanne, um

nur einige Gerichte zu

nennen, Lichter und

Lafer könnten es

nicht besser zu-

bereiten.

Die Spielleute 

danken es den 

Damen durch ihren

„Guten Appetit“ und

ein wohlverdientes

Ständchen.

Die Damen feiern dann ihren

Erfolg; und wie??? Natürlich

mit dem nächsten Gläschen

Sekt, doch das habt ihr euch

wirklich verdient. Die Spiel-

leute sagen 

D A N K E    M Ä D E L S!!!

Kochen und Essen wie im „Hilton“

Kollegiumstour nach Evestorf

Impressionen zur Kollegiumstour 2008.
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Wir wollen, dass unsere Kunden mit unserer 
Leistung wirklich zufrieden sind und sich mit der 
Frisur 100%-ig wohlfühlen. Dies garantieren wir.

Meisterhafte Haarschnitte
Freundlicher Service
Faire Preise
Erstklassige Beratung
Modernes Hairstyling


